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MINNE

Not der Absicht – sie verhunzt
Alle Freude an der Kunst
Ziele rauben Wegen Sinne

Hohler Spaß, der zum Gewinne
Eingesetzt – die Lust vergeht
Wehe dem, der sich versteht

Der begreifend ein Gespinne
Zarter Fäden, gut begründet
Nimmt und lauthals sie verkündet

So wie Traum – die Weiterfahrt
Aller Kunst ist Gegenwart
Manchmal hält sie zögernd inne

Was dann Zukunft lautet – still
Dauert – weil die Kunst nicht will
Daß das Gestern ihr verrinne

Willst du träumen, dann beginne
Deine Bilder loszulassen
Nicht mit Absicht sie zu fassen

Wird dir nur das Schlafen sterben
Laß dich schauen, laß dich werben
Hockt in allen Menschen Minne

Zupft an Saiten uns’rer Sinne
Wenn Gewoll sie nicht mehr stört
Mensch hat leise aufgehört


